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The ability to write — 
a root of democracy 

Schreiben können — 
eine wurzel  

der demokratie 

Bund für vereinfa
te Re
t�reibung 

Bund für vereinfaÐte ReÐt×reibung 

Бунд фюр фереинфахте рехтшреибунг 

bund fUr verSnfaTte reTtWrSbung 

Bund für ferainfachte rechtschraibung 

Bund fyr ferainfaxte rextšraibuŋ 

Unser ziel: Bund für vereinfachte 

rechtschreibung (BVR) 

CH-8000 Zürich  

iban CH06 0900 0000 3003 1747 0 

einzel-

mitglieder 15 fr.  

(auf lebenszeit 

200 fr.) 

schüler und  

studenten 8 fr. 

kollektiv-

mitglieder 60 fr. 

Vorsitzer:  

Rolf Landolt, Rüdenplatz 4, CH-8001 Zürich 

eigennamen-
grossschreibung 
= sinnvolle statt grammatikalische gross-

schreibung – wie in allen anderen sprachen, die 

grossbuchstaben verwenden. 

ph – th – rh – ß 

rechtschreibreform.ch 

eigennamen appellativ Beispiel:  

In Zürich gibt es eine Sihlbrücke, aber keine 

Limmatbrücke, jedoch viele limmatbrücken. 

Verbesserung (und damit vereinfachung) der 

amtlichen rechtschreibung gemäss den ur-

sprünglichen prinzipien unserer schrift und im 

interesse der lesenden und der schreibenden; 

erhaltung und pflege des kulturguts buchsta-

benschrift. 

Wenden Sie die bessere rechtschreibung heute 

schon an! 



 hieer standards  

of literasy 

 mor efectiv ejucaeshun 

 eezyer mastery  

of th langgwej 

 a mor efishent  

rieting sistem 

Besser schreiben und lesen 
dank besserer rechtschreibung 

 higher standards  

of literacy 

 more effective education 

 easier mastery  

of the language 

 a more efficient  

writing system 

Zur Erleichterung des Lesens sollte die Schrift-

sprache nach Ansicht des medizinischen Psycho-

logen Ernst Pöppel so weit wie möglich an die ge-

sprochene Sprache angelehnt werden. Eine Re-

form der Rechtschreibung, die sich an histori-

schen Gegebenheiten orientiere und nicht an der 

gesprochenen Sprache, sei «eine Katastrophe». 

dpa, 24. 11. 2000 

 höhere alfabetisii-

rungsštandards 

 effektifere bildung 

 leichtere beherršung  

der šprache 

 ein effizienteres  

šreibsistem 

Orthografie ist sehr wichtig. Jede E-Mail offen-

bart meine Rechtschreibkenntnisse und kann 

darüber entscheiden, für wie klug ich gehalten 

werde. 

Jörg Ramseger, bildungsforscher, Freie uni-

versität, Berlin, 23. 10. 2018 

Wenn erst der Gedächtniskram in Silbentren-

nung, Orthographie, Unterscheidung von ss und 

ß etc. aus unsern Schulen verschwände! Warum 

müssen wir Lehrer und Schüler für die Ortho-

graphiesünden des 17. Jahrhunderts büssen, da 

die Schriftsetzer nach eigener Willkür begannen, 

die Dingwörter mit Majuskeln zu bezeichnen, 

welches Vorrecht alle andern Sprachen doch 

nur den Eigennamen und den Satzanfängen zu-

gestehen? Mit welcher Begründung benötigen 

wir des weitern für den gleichen Laut f die drei 

verschiedenen Bezeichnungen v, f, ph? 

Schweizerische Lehrerzeitung, 20. 4. 1918 

English spelling is notoriously hard to master. 

It is a centuries-old writing system whose con-

tradictions and eccentricities were never de-

signed for a fully literate society. We all suffer 

from its clumsiness and inconsistency: it takes 

far longer to learn than more regular systems; 

it limits people’s ability to express themselves; 

it causes mispronunciation, especially by for-

eign learners; most people acquire at best an 

erratic command of it; and many millions are 

condemned to functional illiteracy. 

The Spelling Society 

The ability to write — 
a root of democracy 

Jedem Erwachsenen, der sich die Rechtschrei-

bung angeeignet hat, mutet eine Neuerung auf 

diesem Gebiet Opfer zu. Je älter er ist, desto 

schwerer wird ihm das. Es sind aber Opfer, die 

wir unsern Kleinen, den Kindern und Enkeln 

bringen. In der Uebergangszeit, zehn oder 

zwanzig Jahre lang, wird man jedem von uns 

noch gestatten, bei der alten Uebung zu blei-

ben. Fürs Lesen aber werden wir uns sehr 

bald, in wenigen Jahren, vollständig an die 

neuen Wortbilder gewöhnen. 

Eduard Blocher, Deutschschweizerischer 

Sprachverein, 4. 1920 

Wenn die rechtschreibung 

wichtig ist, ist es auch wichtig, 

dass wir eine optimale 

rechtschreibung haben. 

Es spricht überhaupt nichts dagegen, für Ler-

nende eine Rechtschreibung zu entwickeln, die 

leicht erlernbar und für Erwachsene lesbar 

und verständlich ist – sowie wissenschaftlichen 

Prinzipien folgt. 

Gerd Simon, sprachwissenschafter, 2004 


